
Hygienekonzept TSV Geversdorf e.V.	 
Trainings- und Spielbetrieb Amateurfußball 

 
Vereins-Informationen 
 
Verein: TSV Geverdorf e.V 
 
Ansprechpartner*in Florian Höhk; Vertretung Catharina Seebeck  
für Hygienekonzept: 
  
E-Mail: tsv_geversdorf_e.v@ewe.net 
 
 
Kontaktnummern: Florian Höhk: 0174-7225066 
 Catharina Seebeck: 0175-6595880 
 
 
Adresse Sportstätte:  Sportplatz Geversdorf 
 Ostehallenstraße 
 21781 Cadenberge 
 
 
 
________________________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift 
 
Grundsätze 
 
Dieses Hygienekonzept orientiert sich an den Handlungsempfehlungen des DFB-Leitfadens 
„Zurück ins Spiel“. Es gilt für den Trainings- und Spielbetrieb und die hiermit im Zusammen-
hang stehenden notwendigen Tätigkeiten im Bereich der Sportstätte. Zudem werden Rege-
lungen für Personen im Publikumsbereich der Sportstätte festgehalten. Zur besseren Abtren-
nung werden die genannten Bereiche in Zonen eingeteilt. Genauere Inhalte werden unter 
Punkt 4 erläutert. Ausgenommen vom Konzept sind sämtliche sonstige Bereiche im Innenbe-
reich von Gebäuden, gastronomische Einrichtungen, Einrichtungen zur Sportplatzpflege und 
Sporthallen. Hierfür können weitere Hygienekonzepte notwendig sein. 
 
Die Grundlage für sämtliche aufgeführte Maßnahmen und Regelungen ist die Annahme, dass 
eine Ansteckung mit SARS-CoV2 zwar möglich, die Wahrscheinlichkeit aber durch das Um-
setzen der genannten Hygienemaßnahmen sehr gering ist.  
Um auf ein erhöhtes Risiko vorbereitet zu sein und die Fortführung von risikominimiertem Trai-
nings- und Spielbetrieb zu ermöglichen, wird im Konzept unter Punkt 7 eine abgestufte Über-
sicht zu Hygienemaßnahmen gegeben. Durch die Steuerung anhand der aktuellen lokalen 
Einschätzung kann die Prävention verhältnismäßig angepasst werden. 
 
  



1. Allgemeine Hygieneregeln 
 

• Grundsätzlich gilt das Einhalten des Mindestabstands (1,5 Meter) in allen Bereichen 
außerhalb des Spielfelds. 

• In Trainings- und Spielpausen ist der Mindestabstand auch auf dem Spielfeld einzu-
halten. 

• Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen. 
• Beachten der Hust- und Niesetikette (Armbeuge oder Taschentuch).  
• Empfehlung zum Waschen der Hände mit Wasser und Seife (min. 30 Sekunden) 

und/oder Desinfizieren der Hände. 
• Unterlassen von Spucken und Naseputzen auf dem Spielfeld. 

 
2. Verdachtsfälle / positive Befunde Covid-19 
 

• Eine Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb ist für alle Beteiligten nur bei unbeein-
trächtigtem Gesundheitszustand möglich, das heißt, ohne COVID-19-verdächtige 
Symptome. 

• Personen mit verdächtigen Symptomen müssen die Sportstätte umgehend verlassen 
bzw. dürfen diese gar nicht erst betreten. Dies sind: Husten, Fieber (ab 38 Grad), Atem-
not, sämtliche Erkältungssymptome. Die gleiche Empfehlung gilt, wenn derartige 
Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen. 

• Bei positivem Befund gelten immer die Anweisungen der lokalen Behörden (Gesund-
heitsämter), insbesondere die behördlichen Festlegungen zur Quarantäne. Die lokalen 
Behörden haben auch die Federführung bei der Untersuchung zu möglichen Kontakt-
personen. Die notwendigen Prozesse werden also grundlegend vom zuständigen Ge-
sundheitsamt gesteuert und durchgeführt. 

• Vom Verein wird Unterstützung zur raschen Aufklärung von Verdachtsfällen auf eine 
COVID-19-Erkrankung und zur Prävention von weiteren Infektionen geleistet. 

• Bei positivem Befund in einer Mannschaft des Vereins werden folgende Maßnahmen 
vorbereitet/durchgeführt, um die Gesundheitsämter zu unterstützen: 
1. Identifizieren aller Spieler*innen/Vereinsmitarbeiter*innen, die in direktem Kontakt 

mit der infizierten Person waren und Informieren aller betroffenen Personen. Klä-
rung, wie umfangreich und eng die Kontakte waren. 

2. Vorhalten der Kontaktdaten aller betroffenen Personen für kurzfristige Rückfragen 
der Behörden. 

3. Vorhalten von „Kontaktdaten des Publikumsbereiches“ für behördliche Rückfragen, 
sofern die Zone 3 betroffen ist. Wichtig: Aufgrund der Datenschutzrichtlinien erfolgt 
keine eigenständige Verwendung der Kontaktdaten. 

4. Sofortiges Aussetzen des Trainings-/Spielbetriebs der betroffenen Mannschaft so-
wie Hinweis zur eigenverantwortlichen Gesundheitsbeobachtung. Der Zeitpunkt zur 
Wiederaufnahme wird mit dem örtlichen Gesundheitsamt abgestimmt. 

5. Bei möglichen Kontakten im Rahmen von Freundschafts- und Wettbewerbsspielen: 
Information des Staffelleiters und Abstimmung zur Information von betroffenen geg-
nerischen Mannschaften. 

6. Bei positivem Befund in/um der/die Mannschaft eines Gegners im Spielbetrieb er-
folgt eine kurzfristige Information an alle im eigenen Verein betroffenen Personen. 
Eine Aussetzung des Trainings-/Spielbetriebs ist in der Regel nicht notwendig, so-
fern sämtliche Hygienemaßnahmen außerhalb des Spielfeldes eingehalten wur-
den. Dennoch sollte ein Hinweis zur eigenverantwortlichen Gesundheitsbeobach-
tung sowie eine Abstimmung mit dem örtlichen Gesundheitsamt erfolgen. 



• Hinweis für betroffene Spieler: Im Anschluss an eine überstandene Infektion sollten 
medizinische Untersuchungen klären, inwieweit wieder Spielfähigkeit besteht. Insbe-
sondere Lungen- und Herz-Kreislauf-Funktion sollten überprüft werden. Entspre-
chende Empfehlungen für Ärzte sind veröffentlicht. 

 
3. Organisatorisches 
 

• Alle Regelungen unterliegen den lokal gültigen Verfügungen und Vorgaben. 
• Ansprechpartner*in für sämtliche Anliegen und Anfragen zum Hygienekonzept des 

Trainings- und Spielbetriebs sind Florian Höhk (1. Vors.) und Catharina Seebeck (2. 
Vors.). 

• Das Hygienekonzept ist anhand der vorliegenden Rahmenbedingungen des Vereins 
TSV Geversdorf e.V. und der Sportstätte Ostestadion mit den lokalen Behörden abge-
stimmt. 

• Die Sportstätte ist mit ausreichend Wasch- und Desinfektionsmöglichkeiten ausgestat-
tet. 

• Alle Trainer*innen und verantwortlichen Vereinsmitarbeiter*innen sind in die Vorgaben 
und Maßnahmen zum Trainings- und Spielbetrieb eingewiesen. 

• Vor Aufnahme des Trainings- und Spielbetriebs werden alle Personen, die in den akti-
ven Trainings- und Spielbetrieb involviert sind bzw. aktiv teilnehmen, über die Hygie-
neregeln informiert. Dies gilt im Spielbetrieb neben den Personen des Heimatvereins, 
vor allem auch für die Gastvereine, Schiedsrichter*innen und sonstige Funktionsträ-
ger*innen. 

• Alle weiteren Personen, die sich auf dem Sportgelände aufhalten (Zone 3), müssen 
über die Hygieneregeln rechtzeitig in verständlicher Weise informiert werden. Hierzu 
erfolgt der Aushang des Hygienekonzepts mindestens am Eingangsbereich. 

• Personen, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit sind, wird im Rahmen des 
Hausrechts der Zutritt verwehrt bzw. sie werden der Sportstätte verwiesen. 

 
4. Zonierung 
 
Die Sportstätte wird in drei Zonen eingeteilt: 
 
Zone 1 „Innenraum/Spielfeld“: 

• In Zone 1 (Spielfeld, plus 1,5m von der Spielfeldumrandung) befinden sich nur die für 
den Trainings- und Spielbetrieb notwendigen Personengruppen: 
o Spieler*innen 
o Trainer*innen 
o Funktionsteams 
o Schiedsrichter*innen 
o Sanitäts- und Ordnungsdienst 
o Ansprechpartner*in für Hygienekonzept 
o Medienvertreter*innen (siehe nachfolgende Anmerkung) 

• Alle Personen in der technischen Zone halten entweder Mindestabstand oder tragen 
Mund- und Nasenschutz. 

• Medizinisches Personal betritt das Spielfeld zur Behandlung ausschließlich mit Mund-
und Nasenschutz. 

• Die Zone 1 wird ausschließlich an festgelegten und markierten Punkten betreten und 
verlassen. 

• Für den Weg vom Umkleidebereich zum Spielfeld und zurück werden unterstützend 
Wegeführungsmarkierungen genutzt. 



• Medienvertreter*innen, die im Zuge der Arbeitsausführung Zutritt zu Zone 1 benötigen 
(z.B. Fotograf*innen), wird dieser nur nach vorheriger Anmeldung und unter Einhaltung 
des Mindestabstandes gewährt. Zone 2 „Umkleidebereiche“: 

In Zone 2 (Umkleidebereiche) haben nur folgende Personengruppen Zutritt: 
o Spieler*innen 
o Trainer*innen 
o Funktionsteams 
o Schiedsrichter*innen 
o Florian Höhk/Catharina Seebeck (Ansprechpartner*in Hygienekonzept) 
o Reinigungskraft  

• Die Nutzung erfolgt unter Einhaltung der Abstandsregelung oder Tragen von Mund- 
und Nasenschutz. 

• Für die Nutzung im Trainings- und Spielbetrieb werden ausreichende Wechselzeiten 
zwischen unterschiedlichen Teams vorgesehen und ausreichend gelüftet. 

• Die Nutzung der Duschanlagen erfolgt unter Einhaltung der Abstandsregelungen sowie 
zeitlicher Versetzung/Trennung. 

• Die generelle Aufenthaltsdauer in den Umkleidebereichen wird auf das notwendige Mi-
nimum beschränkt. 

• Der Aufenthalt in den Ein-/Ausgangsbereichen sowie Gängen/Zuwege ist zu vermei-
den. 

• Das Betreten/Verlassen der Umkleidebereiche erfolgt unter Nutzung von Mund- und 
Nasenschutz. 

 
Zone 3 „Publikumsbereich (im Außenbereich)“: 

• Die Zone 3 „Publikumsbereich (im Außenbereich)“ bezeichnet sämtliche Bereiche der 
Sportstätte, welche frei zugänglich und unter freiem Himmel (auch überdachte Außen-
bereiche) sind. 

• Alle Personen in Zone 3 betreten die Sportstätte über den Eingang am Kindergarten 
und am Sportlerheim. Die anwesende Gesamtpersonenanzahl im Rahmen des Spiel-
betriebs ist stets bekannt. 

• Eine namentliche Erfassung aller Besucher*innen vorzunehmen, ist nur notwendig, so-
fern die jeweiligen Rechtsverordnungen (Corona-Verordnungen) des eigenen Landes 
oder sonstige lokale Rechtsvorschriften dies vorsehen. Dies gilt es zu prüfen. 

• Es erfolgt eine räumliche oder zeitliche Trennung („Schleusenlösung“) von Eingang 
und Ausgang der Sportstätte. 

• Zur Unterstützung der Einhaltung des Abstandsgebots werden Markierungen in folgen-
den Bereichen auf-/angebracht: 
o Zugangsbereich mit Ein- und Ausgangsspuren sowie Abstandsmarkierungen 
o Spuren zur Wegeführung auf der Sportanlage 
o Abstandsmarkierungen auf Zuschauer*innenplätzen 
o Abstandsmarkierungen bei Gastronomiebetrieb 

• Unterstützend werden Plakate zu den allgemeinen Hygieneregeln genutzt. 
• Folgende Bereiche der Sportstätte fallen nicht unter die genannten Zonen und sind 

separat zu betrachten und anhand der lokal gültigen behördlichen Verordnungen zu 
betreiben: 
o Vereinsheim 
o Ostehalle 

 
  



5. Spiel – und Trainingsbetrieb 
 

• Trainer*innen und Vereinsverantwortliche informieren die Trainingsgruppen über die 
Maßnahmen und Regelungen des Hygienekonzepts. 

• Den Anweisungen der Verantwortlichen zur Nutzung der Sportstätte ist Folge zu leis-
ten. 

• Das Trainingsangebot ist so organisiert, dass ein Aufeinandertreffen unterschiedlicher 
Mannschaften vermieden wird. Hierzu sind Pufferzeiten für die Wechsel eingeplant. 

• Alle Spieler*innen sind angehalten, eine rechtzeitige Rückmeldung zu geben, ob eine 
Teilnahme am Training erfolgt, um eine bestmögliche Trainingsplanung zu ermögli-
chen. 

• Die Trainer*innen dokumentieren die Trainingsbeteiligung je Trainingseinheit.  
 
In der Sportstätte 

• Die Nutzung und das Betreten der Sportstätte sind nur gestattet, wenn eigenes Trai-
ning geplant ist. 

• Zuschauende Begleitpersonen sind unter Einhaltung des Mindestabstands in Zone 3 
möglich. 

• Der Zugang zu Toiletten sowie Waschbecken mit Seife ist während des Trainingsbe-
triebes sichergestellt. 

 
Für die Wiederaufnahme des Spielbetriebs müssen bisher übliche Abläufe angepasst werden. 
Hierfür müssen anhand der Hygienemaßnahmen sowie der bestehenden Rahmenbedingun-
gen im organisatorischen und infrastrukturellen Bereich auf den einzelnen Verein passend zu-
geschnittene Lösungen gefunden werden. Aufgrund der Unterschiedlichkeit der Bedingungen 
und Verfügungslagen können aktuell nur beispielhafte Aspekte aufgeführt werden, die dabei 
zu beachten sind.  

• Prüfen der Notwendigkeit der Abstimmung des Hygienekonzepts mit den lokalen Be-
hörden 

• Allgemeine Organisation von Grundlagen der Hygienemaßnahmen (Desinfektionsmit-
tel-Spender, Seife, Einmal-Handtücher, Hinweis-Beschilderung) 

• Organisation des Ein- und Ausgangsbereichs 
• Organisation von Wegeführung und Zuschauerplatzierung anhand der gültigen maxi-

malen Zuschaueranzahl 
• Organisation von Gastronomie (vor, während und nach Spielen) 
• Organisation von Reinigungsvorgängen 
• Organisation von Mannschaftssitzungen/Spielvorbereitung 
• Organisation von Umkleide- und Dusch-Abläufen 
• Information der Gäste-Teams über Hygienemaßnahmen und Rahmenbedingungen 
• Organisation der technischen Zone mit ausreichend Platz für alle notwendigen Perso-

nen sowie ausreichend Abstand zu Zone 3 
 
6. Zuschauerinnen und Zuschauer 
 
1. Während der Veranstaltung müssen Sitzplätze eingenommen werden. 
2. Kontaktdaten der Zuschauerinnen und Zuschauer werden erhoben, dokumentiert und nicht 

länger als 3 Wochen gespeichert. 
3. Während der Sportveranstaltung darf bis 500 Zuschauer Alkohol konsumiert werden.  
4. Zuschauerinnen und Zuschauer haben außerhalb ihres Sitzplatzes grundsätzlich eine Mund-

Nasen-Bedeckung zu tragen. 
5. Alle Zuschauer betreten den Sportplatz in Geversdorf über die Eingänge am Kindergarten 

und am Rathaus und bezahlen dort ihren Eintritt. 



6. Die sanitären Anlagen im Vereinsheim und in der Ostehalle stehen zur Verfügung. Beim 
Betreten muss ein Mund-und Nasenschutz getragen werden. Die sanitären Anlagen dürfen 
nur von maximal 1 Personen genutzt werden. 

7. Es sind die allgemeinen Hygieneregeln und der Mindestabstand von 1,5 Meter jederzeit 
einzuhalten. 

8. Desinfektionsmittel steht am Eingang, Verkaufsraum und Toiletten etc. zur Verfügung. 
9. Wir behalten uns vor, Zuschauer, die sich nicht an das Hygienekonzept halten, von der 

Veranstaltung auszuschließen. 
 
7. Einschätzung des Infektionsrisikos 
 
Der TSV Geversdorf e.V. sorgt mit diesem Hygienekonzept für eine verhältnismäßige und 
bestmögliche Prävention. In Abhängigkeit zur aktuellen Einschätzung des Infektionsrisikos 
werden in Abstimmung mit den für die Sportstätte zuständigen Behörden die entsprechenden 
Hygienemaßnahmen vorgesehen und veranlasst. 
 

Maßnahme Geringes  
Risiko 

Erhöhtes  
Risiko 

Hohes  
Risiko 

 Eine Ansteckung mit 
Sars-CoV-2 ist mög-
lich, die Wahrschein-
lichkeit aber durch die 
Umsetzung gezielter 
Hygienemaßnahmen 
sehr gering. 
 

Die Ansteckungsge-
fahr mit Sars-CoV-2 ist 
lokal etwas erhöht. 
Durch verstärkte Hygi-
enemaßnahmen kann 
die Ansteckungsgefahr 
jedoch reduziert wer-
den. 

Die Ansteckungsge-
fahr mit Sars-CoV-2 
wird generell als hoch 
eingestuft, wodurch 
umfangreiche Maß-
nahmen zur Präven-
tion notwendig sind. 

Persönliche Erlaubnis 
zur aktiven Teilnahme 
am Trainings- und 
Spielbetrieb 

Kenntnisnahme des 
Hygienekonzepts 

Kenntnisnahme des 
Hygienekonzepts und 
regelmäßige aktive 
Belehrung über die 
Notwendigkeit der Be-
achtung der Regelun-
gen 

Kenntnisnahme des 
Hygienekonzepts, re-
gelmäßige aktive Be-
lehrung über die Not-
wendigkeit der Beach-
tung der Regelungen 
und mündliche Ab-
frage des Gesund-
heitszustands (ohne 
Datenerhebung) 

Allgemeines zum fuß-
ballspezifischen Trai-
ning 

Beachtung Hinweise 
zum Trainingsbetrieb 

Beachtung Hinweise 
zum Trainingsbetrieb 

Beachtung Hinweise 
zum Trainingsbetrieb 
 
Nur unter Einhaltung 
der Abstandsregeln 
(min. 1,5m) 

Maximale Personenan-
zahl in allen Zonen 

Abhängig von den gültigen behördlichen Vorgaben 

An- und Abreise der 
Personen in Zone 1 

An- und Abreise ge-
mäß den gültigen be-
hördlichen Vorgaben 

An- und Abreise ge-
mäß den gültigen be-
hördlichen Vorgaben 

Individualanreise bzw. 
Anreise unter Einhal-
tung der Abstandsre-
geln oder mit Mund-
Nase-Schutz 

Allgemeine Zutrittsre-
gelungen 

Ausschließliche Nut-
zung von offiziellen 

Ausschließliche Nut-
zung von offiziellen 

Ausschließliche Nut-
zung des Sportgelän-
des von Personen der 



Eingängen, zur Be-
stimmung der Gesamt-
personenanzahl 

Eingängen, zur Be-
stimmung der Gesamt-
personenanzahl 

Zone 1 und 2 mit Zu-
tritt über einen offiziel-
len Eingang 
 
Zone 3 ist gesperrt 
(keine Zuschauer!) 

Zone 2: Umkleideberei-
che 

Desinfektionsmöglich-
keit 
 
Allgemeine Nutzung 
unter Einhaltung der 
Abstandsregelungen 
oder Tragen von 
Mund-Nase-Schutz 

Desinfektionsmöglich-
keit 
 
Nutzung der Umkleide-
bereiche unter Einhal-
tung der Abstandsre-
gelungen und Tragen 
von Mund-Nase-
Schutz 
 
Duschen nur unter 
Einhaltung der Ab-
standsregelung 

Desinfektionsmöglich-
keit 
 
Empfehlung zum Um-
ziehen und Duschen 
zu Hause 
 
Bei Nutzung in jedem 
Fall Einhaltung von 
Abstandsregelung und 
Tragen von Mund-
Nase-Schutz sowie 
Reduzierung der nut-
zenden Personen 

Zone 3: Sportstätte (im 
Außenbereich) 

Ausreichend Desinfek-
tionsmöglichkeit 
 
Mind. 1,5 m oder Tra-
gen eines Mund-Nase-
Schutzes 

Ausreichend Desinfek-
tionsmöglichkeit 
 
Mind. 1,5 m und Tra-
gen eines Mund-Nase-
Schutzes 

Ausreichend Desinfek-
tionsmöglichkeit 
 
Mind. 1,5 m und Tra-
gen eines Mund-Nase-
Schutzes 

Zone 3: Öffentliche Sa-
nitärbereiche 

Möglichkeit zum Hän-
dewaschen 
 
Tragen eines Mund-
Nase-Schutzes 

Möglichkeit zum Hän-
dewaschen 
 
Tragen eines Mund-
Nase-Schutzes 

Möglichkeit zum Hän-
dewaschen 
 
Tragen eines Mund-
Nase-Schutzes 

Getränke und Verpfle-
gung 

Vereinsgastronomie anhand der gültigen behördlichen Vorgaben. Emp-
fehlung zur eigenständigen Verpflegung der aktiven Sportler*innen 

Reinigungsplan aller 
Umkleide- und Sanitär-
bereiche 

Mehrmals pro Woche 
inkl. täglichem Durch-
lüften 

Einmal täglich inkl. 
Durchlüften 

Nach jedem Trainings- 
oder Spielbetrieb inkl. 
Durchlüften 

 


